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DIE INTERNATIONALEN WOCHEN GEGEN RASSISMUS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der 21. März ist der „Internationale Tag für die Beseitigung rassistischer 
Diskriminierung“ der Vereinten Nationen und mahnt an das „Massaker von 
Sharpeville“ in Südafrika, bei dem die Polizei am 21. März 1960 im Township 
Sharpeville 69 friedlich demonstrierende Menschen erschoss.  
 
In Deutschland und in ganz Europa finden jährlich mehrere tausend Veranstaltungen 
im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus statt, die ein Zeichen setzen 
gegen Rassismus und für eine friedliche und weltoffene Gesellschaft.  
 
Seit 2019 bündelt der Kreisjugendring Passau Veranstaltungen im Landkreis Passau im 
Rahmen der UN-Wochen gegen Rassismus.  
 
Auch 2022 beteiligen sich Engagierte aus unterschiedlichsten Bereichen des Passauer 
Landes an den. Sie wollen mit ihren vielfältigen Veranstaltungen und Aktionen ein 
Zeichen gegen Rassismus, Ausgrenzung, Diskriminierung und gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit setzen.  
 

Nun können auch Sie mit Ihrem Besuch einer Veranstaltung zeigen, dass 
Rassismus in unserer Gesellschaft keinen Platz hat.   



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit Januar 2016 werden die Internationalen Wochen gegen Rassismus von der 
Stiftung gegen Rassismus koordiniert. Die Stiftung hat die Aufgabe vom 
Interkulturellen Rat e.V. übernommen, der seit 1995 die Aktivitäten rund um den 21. 
März in Deutschland initiierte. Im Jahr 2008 wurde der Aktionszeitraum auf Grund 
der Vielzahl von Veranstaltungen und der steigenden Beteiligung auf zwei Wochen 
ausgeweitet. Um diese wichtige Aufgabe nachhaltig zu sichern hat der Interkulturelle 
Rat im Jahr 2014 eine gemeinnützige Stiftung gegründet.   



 

 
 
 
 
 
 
 
 

DIE INTERNATIONALEN WOCHEN GEGEN RASSISMUS 
IN PANDEMIE-ZEITEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gesundheit aller Akteur*innen/Veranstalter*innen sowie aller Besucher*innen 
und Teilnehmer*innen der Aktionswochen im Passauer Land gilt es zu schützen.  
 
Deshalb sind bei allen Veranstaltungen/Aktionen die Maßnahmen der jeweils aktuell 
geltenden Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (BayIfSMV) von allen 
Besucher*innen/Teilnehmer*innen einzuhalten bzw. von den 
Akteur*innen/Veranstalter*innen zu kontrollieren.  
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Vorverurteilen, ausgrenzen, herabwürdigen und demütigen  
   – Rassismus hat viele Gesichter. Ebenso vielfältig muss  
   unsere Antwort aussehen, um in allen Lebensbereichen 
   deutlich zu machen: Wir stehen für Demokratie und  
   Toleranz. Dass dabei gerade junge Menschen mit großem  
   Engagement Zeichen setzen, zeigen vor allem die Beiträge  
   zu den Internationalen Wochen gegen Rassismus.  
   Seit 2019 bündelt der Kreisjugendring Passau (KJR) diverse  
   Veranstaltungen in der Region, um diese Initiative zu  
   unterstützen. Dies ist mit Hilfe vieler Engagierter aus dem 

Passauer Land auch heuer wieder der Fall. Dafür gilt mein Dank dem KJR und allen 
seinen Unterstützerinnen und Unterstützern.  
 
Das Programm im Aktionszeitraum bietet wieder viele Denkansätze und –anstöße, 
um aktiv gegen Rassismus und Diskriminierung einzutreten. Ich wünsche den 
Veranstaltungen daher viel Interesse und Erfolg. Es lohnt sich ganz sicher dabei zu 
sein!  
 
Ihr  
 
 
 
Raimund Kneidinger  
Landrat  



 

   Liebe Leserinnen und Leser, 
   sehr geehrte Damen und Herren, 
 
   in diesen Zeiten beschäftigen uns viele Themen.  
   Angefangen von Corona-Regeln über die Fragen des Impfens  
   gegen Covid, bis hin zu Arbeitsbedingungen in der  
   derzeitigen Arbeitswelt. Auch Fragen über die Zukunft  
   unserer Gesellschaft mit allen ökologischen und  
   ökonomischen Themen stehen im Raum. Viele Konflikte und 

Probleme unserer Gesellschaft werden dadurch in den Hintergrund gestellt. Leider 
wüten weltweit Kriege und feindliche Auseinandersetzungen unter den Menschen, 
die die Welt in Atem halten. Fast immer geht es um unterschiedliche Wertebilder und 
Anschauungen, um Religion und Glaubensätze. Auch Spannungen zwischen Reich und 
Arm nehmen zu. Viele einzelne Themen kommen im großen Schmelztiegel der 
Gesellschaften zusammen und werden zu einem brodelnden Fass hoher Brisanz für 
unsere Welt. 
 

Wollen wir daran zerbrechen? 
 

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus, initiiert von der UN und mitgetragen 
vom Bundestag sollen daran erinnern, dass unsere Welt viele Farben hat. Sowohl in 
Kultur, Herkunft und Einstellung als auch in Wertegefühlen und Anschauungen.  
Die Internationalen Wochen gegen Rassismus stehen gegen Diskriminierung aufgrund 
von Herkunft, Hautfarbe, Religion, Weltanschauung, sexueller Identität, Geschlecht, 
Behinderung oder Alter. Die Internationalen Wochen gegen Rassismus stehen für 
Chancengleichheit, Gleichberechtigung und Verständigung. Wir wollen eine bunte 
Welt des Zusammenlebens, der Denke und des Handelns. 
 

Genau aus diesem Grund will der Kreisjugendring Passau mit seiner alljährlichen 
Teilnahme mitwirken und sensibilisieren, damit unsere Gesellschaft farbenfroh bleibt. 
 

Ich danke allen Gruppierungen und Engagierten, die sich Jahr für Jahr angesprochen 
fühlen, Zeichen setzen und aktiv Aktionen gestalten. Ich sage danke an alle 
Menschen, die in ihrem täglichen Handeln für Gleichberechtigung und 
Chancengleichheit sorgen. Unser Zusammenleben wäre ohne ihre, oft 
selbstverständlichen Taten, nicht das was es ist. 
 

Lassen Sie uns ein Zeichen setzen mit Ihrer Aktion und mit Ihrem Handeln!  
 
Ihr  
 
 
 
Bernhard Gruber 
1. Vorsitzender des Kreisjugendring Passau  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DIE VERANSTALTER 
 
 
  



 

Arbeitskreis Vilshofener Asylbewerber e.V. 
 
AWO OV Passau und Hacklberg 
 
Brücken für den Frieden 
 
Caritasverband für die Diözese Passau e.V. und Integrationslotsung Passauer Land  
 
cum natura-Umweltakademie  
 
Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V. 
 
Grund- und Mittelschule Fürstenzell  
 
Gymnasium Untergriesbach  
 
Eine Welt Kreis Vilshofen e.V. 
 
Hochschulgruppe „Gemeinsam in Europa“ der Universität Passau von Gemeinsam 
leben und lernen in Europa e.V.  
 
Jugendzentrum Zeughaus Passau  
 
Kommunale Jugendpflege Passau 
 
Kreisjugendring Passau  
 
Mittelschule Aidenbach  
 
Mittelschule Ortenburg  
 
Mittelschule Pocking   
 
Realschule im Dreiburgenland Tittling  
 
Runder Tisch gegen Rechts 
 
Stadtjugendpflege Vilshofen 
 
Stadtjugendring Passau   



 

TAGESVERANSTALTUNGEN 
 
07.03.   PROGRAMMVORSTELLUNG 

 
14.03.   FLUCHTGRUND 

 
14.03.   DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG! 

 
15.03.   DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG! 

 
15.03.   FREIHEIT STATT CORONA-DIKTATUR! 

 
16.03.   DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG! 

 
16.03.   FLUCHTGRUND  

 
16.03.   FREMDENFREUNDLICHKEIT 

 
17.03.   DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG! 

 
19.03.   MIT QUIZZEN, PHOTOVOICE, LEGO UND THEATER GEGEN RASSISMUS,  

  ANTISEMITISMUS UND ISLAMFEINDLICHKEIT 
 

20.03.   FEST DER VIELFALT  
 

21.03.   DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!  
 

21.03.   SPIELE-WERKSTATT 
 

22.03.   DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG! 
 

22.03.   IT´S IN YOUR HANDS TO MAKE A DIFFERENCE 
 

22.03. 
 

  HALTUNG ZEIGEN 

22.03.   HALTUNG ZEIGEN GEGEN ALLTAGSRASSISMUS 
 

23.03. 
 

  SOZIALE MEDIEN ALS MOTOR DES RECHTSEXTREMISMUS 

24.03.   DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!  
 



 

MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN  
 
 

  

Januar – März   ZEIG HALTUNG – BE POSITION 
 

Januar – Juni   WIR WOLLEN EIN ZEICHEN SETZEN! 
 

Februar – 27.03.   ISLAMFEINDLICHKEIT EIN GESICHT GEBEN 
 

März – Juli   DENKEN IN SCHUBLADEN 
 

14. – 25.03.   WHAT´S YOUR STORY? BLOGGEN FÜR TOLERANZ UND VIELFALT 
 

14. – 25.03.   WIR ZEIGEN HALTUNG GEGEN RASSISMUS 
 

14. – 27.03.   EINMAL KURZ DIE WELT RETTEN  
 

14. – 27.03.   DIE MITTELSCHULE POCKING IST BUNT – ERLEBE DIE VIELFALT! 
 

14. – 27.03.   IT´S IN YOUR HANDS TO MAKE A DIFFERENCE 
 

14. – 27.03.   DER WALD ALS LITFAßSÄULE  
 

19. – 21.03.   RASSISMUS KOMMT UNS NICHT IN DIE TÜTE! 
 

21. – 25.03.   AKTIONSWOCHE GEGEN DISKRIMINIERUNG AN DER GMS FÜRSTENZELL 
 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TAGESVERANSTALTUNGEN  
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MONTAG   I   07. MÄRZ 
 

PROGRAMMVORSTELLUNG   I   AUFTAKT  
 
 
 
Zum Auftakt der Aktionswochen im Passauer Land sind alle Veranstalter*innen 
eingeladen, um ihre Aktionen, die sie im Rahmen der Internationalen Wochen gegen 
Rassismus organisieren, zu präsentieren. Sie zeigen mit ihrer Beteiligung, dass für 
Ausgrenzung und Diskriminierung in unserer Gesellschaft kein Platz ist. Im Anschluss 
daran gibt es die Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen und sich 
auszutauschen.  
Die Programmvorstellung wird von der regionalen Presse begleitet.  
 
Eingeladen sind alle Veranstalter*innen.  
 
 

Wo       Evangelisches Gemeindezentrum Fürstenzell 
 Kirchenweg 18a, 94081 Fürstenzell 

Wann    16 Uhr 
Öffentlich  Nein 

Anmeldung  Bis 28.02.2022  
 bei nicole.roth@kjr-passau.de 

Veranstalter   Kreisjugendring Passau 
 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MONTAG   I   14. MÄRZ 
 

FLUCHTGRUND   I   AUSSTELLUNG 
 
 
 
Die Ausstellung „Fluchtgrund informiert über die Gründe, die Menschen dazu 
bringen, ihre Heimat zu verlassen um ein besseres Leben zu suchen“. 
(www.fluchtgrund.de/kampagne) 
Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus wollen wir uns im 
Jugendtreff auch mit diesem Thema auseinandersetzen. Jede junge Person aus der 
Umgebung ist herzlich eingeladen sich die Ausstellung anzuschauen und sich 
gemeinsam mit uns damit zu beschäftigen.  
 
Eingeladen sind alle jungen Menschen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Blue Slide Park Fürstenzell 
 Maristenweg 3, 94081 Fürstenzell 

Wann  17 – 21 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflege Fürstenzell 
 in Koop. mit Grund- und Mittelschule Fürstenzell 

 
 
 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MONTAG   I   14. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Blue Slide Park Fürstenzell  
 Maristenweg 3, 94081 Fürstenzell 

Wann    17 - 21 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Petra Baier  
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MONTAG   I   14. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Aidenbach  
 Kreuzkirchenstraße 2, 94501 Aidenbach 

Wann    17 - 20 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr  
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

DIENSTAG   I   15. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Bad Griesbach  
 Jorhanweg 2, 94086 Bad Griesbach 

Wann    17 - 20 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Petra Baier  
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

DIENSTAG   I   15. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Ruhstorf  
 Am Schulplatz 9, 94099 Ruhstorf 

Wann    17 - 20 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr  
 
  



 

 
 

 
 
 

DIENSTAG   I   15. MÄRZ 
 

FREIHEIT STATT CORONA-DIKTATUR! 

VERSCHWÖRUNGSIDEOLOGISCHE PROTESTE IN ZEITEN DER 

PANDEMIE   I   VORTRAG 
 
 
Gesellschaftliche Krisen wie die Corona-Pandemie bringen Unklarheit, Überforderung 
und Verunsicherung mit sich. In dieser Situation haben Verschwörungsideologien auf 
der Straße und in sozialen Netzwerken Hochkonjunktur. Was macht Verschwörungs-
ideologien attraktiv? Welche Narrative sind aktuell besonders verbreitet? Wodurch 
zeichnet sich die Protestbewegung darüber hinaus inhaltlich aus? Wer beteiligt sich 
an den Protesten? Was für eine Rolle spielt die extreme Rechte? Welche Gefahren 
gehen von der aktuellen Bewegung aus? Wie können Gesellschaft und Politik darauf 
reagieren? Und wie ist die Situation im Passauer Raum? Im Vortrag soll diesen Fragen 
nachgegangen werden, ebenso besteht die Möglichkeit zur Diskussion. 
 

Einlassvorbehalt: Personen, die rechten Parteien oder Organisationen angehören, der 
rechten Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, 
nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in 
Erscheinung getreten sind, werden bzw. sind von der Veranstaltung ausgeschlossen. 
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem digitalen Hausrecht Gebrauch zu 
machen und Personen den Einlass zu verwehren oder sie von der Veranstaltung 
auszuschließen. 
 

Eingeladen sind alle Interessierten.  
 

Wo       Online (Link wird vor der Veranstaltung per Mail zugesendet)  
Wann    19 Uhr 

Öffentlich  Nein 
Anmeldung  Bis 08.03.2022 bei rtgr.passau@gmail.com (voller Name und   

 ggf. Organisation) 
Veranstalter   Runder Tisch gegen Rechts, AWO OV Passau & Hacklberg,  

 in Koop. mit Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus Bayern 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MITTWOCH   I   16. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Kultur- und Begegnungszentrum Aldersbach  
 Freiherr-von-Aretin-Platz 4, 94501 Aldersbach 

Wann    17 - 20 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr  
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MITTWOCH   I   16. MÄRZ 
 

FLUCHTGRUND   I   AUSSTELLUNG 
 
 
 
Die Ausstellung „Fluchtgrund informiert über die Gründe, die Menschen dazu 
bringen, ihre Heimat zu verlassen um ein besseres Leben zu suchen“. 
(www.fluchtgrund.de/kampagne) 
Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus wollen wir uns im 
Jugendtreff auch mit diesem Thema auseinandersetzen. Jede junge Person aus der 
Umgebung ist herzlich eingeladen sich die Ausstellung anzuschauen und sich 
gemeinsam mit uns damit zu beschäftigen.  
 
Eingeladen sind alle jungen Menschen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Blue Slide Park Fürstenzell 
 Maristenweg 3, 94081 Fürstenzell 

Wann  17 – 21 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflege Fürstenzell 
 in Koop. mit Grund- und Mittelschule Fürstenzell 

 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MITTWOCH   I   16. MÄRZ 
 

FREMDENFREUNDLICHKEIT   I   WORKSHOP 
 
 
 
In dem interaktiven Workshop „FremdenFreundlichkeit“ bekommen die 
Teilnehmenden einen Einblick, was es eigentlich bedeutet, wenn Geflüchtete ihr 
Heimatland verlassen müssen, wie die Ankunft in Deutschland verläuft, wer hier 
unter welchen Bedingungen bleiben und arbeiten darf und welchen Schwierigkeiten 
sich die Geflüchteten stellen müssen. Durch ein Quiz werden offizielle Fakten und 
Zahlen vermittelt, durch eine persönliche Geschichte eines Geflüchteten die Situation 
der Geflüchteten verdeutlicht. Ziel ist es die Situation der Geflüchteten auf 
interessante und spannende Weise näher zu bringen und zu erreichen, dass künftig 
mehr Verständnis für deren Lage haben. Missverständnisse sollen aufgeklärt, 
Vorurteile abgebaut, Wissenslücken geschlossen und Fragen geklärt werden. 
Referenten: Paul Vollmer, Francesca Schlicht, Mahammad Zaidan, Johanna Scheifele. 
 
Eingeladen sind alle Interessierten.  
 
 

Wo       Online, Microsoft Zoom 
Wann    18 – 20 Uhr 

Öffentlich  Ja 
Anmeldung  Bis 14.03.2022  

 bei Johanna Scheifele, projekt@gemeinsam-in-europa.de 
Veranstalter   Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V.  

 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

DONNERSTAG   I   17. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Neuburg am Inn  
 Kirchenplatz 7, 94127 Neuburg am Inn 

Wann    17 - 21 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Petra Baier  
 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

DONNERSTAG   I   17. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Homebase Neuhaus am Inn  
 gegenüber Grundschule, 94153 Neuhaus am Inn 

Wann    17 - 20 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr  
 
  



 

 
 
 
 
 

SAMSTAG   I   19. MÄRZ 
 

MIT QUIZZEN, PHOTOVOICE, LEGO & THEATER GEGEN 

RASSISMUS, ANTISEMITISMUS UND ISLAMFEINDLICHKEIT    
I   WORKSHOP 
 
 
 
Strengt gewöhnlicher Unterricht dich und deine Teilnehmer*innen an? Langweilen 
dich endlose Vorträge und Frontalunterricht? Hast du Lust auf innovative 
Lernmethoden, bei denen sich nicht eine*r den Mund fusselig redet, während das 
Publikum einschläft? Willst du anderen vermitteln, warum und wie man sich gegen 
Rassismus, Antisemitismus und Islamfeindlichkeit engagiert? 
Dann bist du hier richtig! Perdita Wingerter vom Verein „Gemeinsam leben und 
lernen in Europa“ stellt 4 Methoden des non-formalen Lernens vor: KahootQuiz, 
PhotoVoice, Lego Serious Play und Theater der Unterdrückten. Sie zeigt dir, wie du 
diese Methoden nutzen kannst, um Infos zu einem Thema zu vermitteln … und das 
mit Spaß!  
Und im Workshop kannst du das Gelernte gleich in die Praxis umsetzen und lernst, 
wie man mit Hilfe dieser Methoden Rassismus, Antisemitismus und Islamfeindlichkeit 
bekämpft. 
 
Eingeladen sind Lehrer*innen, Jugendarbeiter*innen, Jugendleiter*innen, d.h. alle, 
die sich in der Jugendarbeit engagieren. 
 
 

Wo       Gemeinschaftsraum, Lederergasse 1, 94032 Passau 
Wann    10 – 17 Uhr 

Öffentlich  Ja 
Anmeldung  Bis 24.03.2022  

 bei Perdita Wingerter, info@gemeinsam-in-europa.de 
Veranstalter   Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V. 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

SONNTAG   I   20. MÄRZ 
 

FEST DER VIELFALT   I   FEST 
 
 
 
Lasst uns zusammen ein Fest der Vielfalt feiern. Auch wir in Vilshofen zeigen an 
diesem Tag Haltung gegen Rassismus.  
Verschiedene Vereine und Gruppierungen aus Vilshofen und der Umgebung bieten 
Aktionen für Jung und Alt an. Da ist bestimmt für alle etwas dabei.  
 
Eingeladen sind alle Interessierten.  
 
 

Wo       Ginkgopark Vilshofen, 94474 Vilshofen 
Wann    14 - 18 Uhr 

Öffentlich  Ja 
Veranstalter   Eine Welt Kreis Vilshofen e.V., Arbeitskreis Vilshofener  

 Asylbewerber e.V., Brücken für den Frieden,  
 cum natura-Umweltakademie 

 
 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MONTAG   I   21. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Blue Slide Park Fürstenzell  
 Maristenweg 3, 94081 Fürstenzell 

Wann    17 - 21 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Petra Baier  
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MONTAG   I   21. MÄRZ 
 

SPIELE-WERKSTATT   I   SEMINAR 
 
 
 
In der Spiele-Werkstatt werden wir Übungen, Methoden und Spiele, die eine gute 
Gemeinschaft fördern, vorstellen, miteinander praktisch durchführen und 
reflektieren. Eine Gruppenatmosphäre in der alle ankommen und sich wohlfühlen 
können ist die beste Basis für gutes, faires und respektvolles Miteinander. Wenn wir 
unsere Gegenüber kennen und um ihre Besonderheiten, Fähigkeiten und Eigenheiten 
wissen, können wir einen wertschätzenden und vertrauensvollen Umgang 
miteinander pflegen. Die Spiele-Werkstatt steht ganz im Zeichen von „Gemeinschaft 
fördern – Ausgrenzung verhindern“, um somit Rassismus und Diskriminierung 
vorbeugend begegnen zu können.  
 
Eingeladen sind Ehrenamtliche und Fachkräfte aus Jugendarbeit und Schule.  
 
 

Wo       Evangelisches Gemeindezentrum Fürstenzell 
 Kirchenweg 18a, 94081 Fürstenzell 

Wann    14 – 18 Uhr 
Öffentlich  Nein 

Anmeldung  Bis 16.03.2022  
 bei nicole.roth@kjr-passau.de 

Veranstalter   Kreisjugendring Passau, Nicole Roth, Kathrin Behringer 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

DIENSTAG   I   22. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Bad Griesbach  
 Jorhanweg 2, 94086 Bad Griesbach 

Wann    17 - 20 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Petra Baier 
 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

DIENSTAG   I   22. MÄRZ 
 

IT´S IN YOUR HANDS TO MAKE A DIFFERENCE     
I   SÜDAFRIKANISCHER ABEND 
 
 
 
Ausgehend von der Gestalt und dem Leben von Nelson Mandela und einem 
Erfahrungsbericht aus Südafrika werden die Teilnehmenden in einer Übung 
eingeladen über Toleranz im Spannungsfeld zwischen Zugehörigkeit und Abgrenzung 
nachzudenken und zu erfahren, dass es auf jeden Einzelnen ankommt. Im Anschluss 
daran gibt es südafrikanische Speisen und südafrikanische Kreativ-/Bastelangebote.  
 
Eingeladen sind Jugendliche ab 12 Jahren. Teilnahmebegrenzung! 
 
 

Wo       Jugendtreff Zoom Vilshofen 
 Bürg 3, 94474 Vilshofen 

Wann    16.30 – 18.30 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Anmeldung  Bis 14.03.2022  
 bei stadtjugendpflege.vilshofen@t-online.de 

Veranstalter   Stadtjugendpflege Vilshofen, Daniela Hartmann 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

DIENSTAG   I   22. MÄRZ 
 

HALTUNG ZEIGEN   I   POETRY SLAM 
 
 
 
Ein Poetry Slam ist ein Dicherter*innenwettstreit, bei dem mehrere Schreiber*innen 
miteinander um die Gunst des Publikums antreten. Mit selbstgeschriebenen und 
vorgetragenen Texten, die thematisch um das Kernmotto „Haltung zeigen!“ der 
Internationalen Wochen gegen Rassismus kreisen, betreten die Poet*innen die 
Bühne des Jugendzentrums Zeughaus Passau.  
 
Moderiert wird der Poetry Slam von Sebastian Ruppert und Pascal Simon. Diese 
Veranstaltung ist eine Gemeinschaftsaktion des Stadtjugendring Passau, der 
Kommunalen Jugendarbeit Passau und des Jugendzentrums Zeughaus der Stadt 
Passau.  
 

Wo       Jugendzentrum Zeughaus 
 Heiliggeistgasse 12, 94032 Passau 

Wann    19.30 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Eintritt  5 € 
 VVK unter www.zeughaus-passau.de oder www.sjr-passau.de 

Veranstalter   Jugendzentrum Zeughaus, Stadtjugendring Passau,  
 Kommunale Jugendarbeit Passau  

 
 
 
 
  



 

 

 
 
 
 
 

DIENSTAG   I   22. MÄRZ 
 

HALTUNG ZEIGEN GEGEN ALLTAGSRASSISMUS – EIN 

GESPRÄCH MIT CASSANDRA ELLERBE UND PERDITA 

WINGERTER   I   GESPRÄCH 
 
 
 
Rassismus ist in unserer Gesellschaft allgegenwärtig – für viele unausweichlicher 
Alltag. Oftmals offen, noch öfter versteckt. 
 
Zusammen mit Dr. Cassandra Ellerbe, Diversity- und Social-Justice-Trainerin sowie 
Referentin für YUFE Diversity & Inclusivity an der Universität Bremen, und Perdita 
Wingerter, Geschäftsführerin des Vereins Gemeinsam leben und lernen in Europa 
e.V., sprechen wir zusammen mit betroffenen Personen darüber, wie wir Rassismus 
in der Gesellschaft und insbesondere bei uns selbst erkennen, damit umgehen und 
uns dagegen positionieren können. 
 
Steckbriefe zu den Teilnehmenden des Gesprächs sowie Infos und Zugangsdaten 
findet ihr auf Instagram @gemeinsam.hsg.passau  
 

Wo       Online 
Wann    16 Uhr 

Öffentlich  Ja 
Anmeldung  Nicht erforderlich. Vorab möglich unter  

 hochschulgruppe@gemeinsam-in-europa.de 
Veranstalter   Hochschulgruppe „Gemeinsam in Europa“ der Universität  

 Passau –  Die Hochschulgruppe von Gemeinsam Leben und  
 Lernen in Europa e.V. 

  

mailto:hochschulgruppe@gemeinsam-in-europa.de


 

 

 
 
 
 
 
 

MITTWOCH   I   23. MÄRZ 
 

SOZIALE MEDIEN ALS MOTOR DES RECHTSEXTREMISMUS    
I   VORTRAG 
 
24 Monate Pandemie haben unser Alltagsleben noch mehr auf die Ebene des 
digitalen Austausches und Social Media verlagert. Auch die extrem Rechte scheint das 
Angebot digitaler Strukturen stärker und cleverer zu nutzen als andere Akteur*innen. 
Inzwischen haben sich die sozialen Medien zu einem Raum des Hasses und der 
Unwahrheiten entwickelt. Mit manipulativen Techniken wird versucht Ängste zu 
schüren, Verwirrung zu stiften, Verschwörungsmythen gesellschaftsfähig zu machen 
und Mehrheitsverhältnisse zu verzerren. Letztlich gelingt es der extremen Rechten 
damit sogar der führungslosen Masse der Wutbürger eine Richtung zu geben – eine 
Entwicklung, die sich besonders im Kontext der sog. „Corona-Proteste“ bemerkbar 
macht. Gerade durch die geschickte Nutzung ist für „Normalbürger“ ohne 
Hintergrundwissen schwer erkennbar, wo und wie rechte Hetze gezielt platziert wird.  
 

Hier setzt unser Vortrag mit anschließendem Austausch an und soll vermitteln 
„Welche digitalen Propagandastrategien nutzen extrem Rechte im Netz?“ und „Wie 
kann ich mich dieser Manipulation entziehen?“.  
 

Eingeladen sind alle Interessierten ab 16 Jahren, Haupt- und Ehrenamtliche aus 
Jugendarbeit, Jugendhilfe und Schule. 2G-Nachweis erforderlich.  
 

Wo       Jugendtreff Brennpunkt, Kirchplatz 3, 94051 Hauzenberg 
Wann    19 – ca. 21 Uhr 

Öffentlich   Nein 
Anmeldung  Bis 20.03.2022 bei sandra.straube@kjr-passau.de oder  

 Signal/Whatsapp 0170/2068765 (bei Anmeldung angeben: 
 Name, Alter, Email, Beruf/Funktion) 

Veranstalter   Kreisjugendring Passau, Sandra Straube  
 in Koop. mit Stadtjugendpflegerin Martina Schwarz, Mobile  
 Beratungsstelle gegen Rechtsextremismus Ostbayern 



 

 
 
 
 
 
 
 
 

DONNERSTAG   I   24. MÄRZ 
 

DEIN JUGENDTREFF ZEIGT HALTUNG!   I   PLAKATAKTION 
 
 
 
In den Jugendtreffs der PäPiG-Gemeinden sind alle Menschen jederzeit willkommen. 
Egal welcher Herkunft, Religion, Geschlecht, Zugehörigkeit, … 
Diese Haltung spiegelt sich in unserem alltäglichen Handeln und dem Umgang im 
Jugendtreff wider.  
 
Gemeinsam gestalten wir an dem jeweiligen Öffnungstag ein Plakat, mit dem wir 
unsere Haltung im Jugendtreff deutlich machen wollen. Am Ende der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus werden die Plakate gesammelt und als Wanderausstellung 
durch unsere Jugendtreffs tingeln.  
 
Mit dieser Aktion möchten wir gemeinsam mit jungen Menschen vermehrt auf das 
Thema Toleranz und Vielfalt in unserer Gesellschaft aufmerksam machen. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen/jungen Erwachsenen zwischen 12 und 27 Jahren.  
 
 

Wo       Jugendtreff Neuburg am Inn  
 Kirchenplatz 7, 94127 Neuburg am Inn 

Wann    17 - 21 Uhr 
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Petra Baier  
 
 
 
  



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN  
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 

 
 
 
 

JANUAR - MÄRZ 
 

ZEIG´ HALTUNG - BE POSITION   I   PROJEKT 
 
 
Die Jugendlichen des offenen Ganztages der Mittelschule Aidenbach setzten sich mit 
dem eigenen Rassismus, dem selbst gelebten und erfahrenen auseinander. In 
fotografischen Interviews, mit theaterpädagogischen Methoden, anhand von 
Textarbeit und Selbstbeobachtung erforschen sie Meinungen und Blickwinkel, halten 
fest und dokumentieren und sind auf der Suche nach der eigenen Position.  
Mit der Fotokamera als stetem Begleiter unterwegs und der Fotografie als 
Ausdrucksmittel sollen ihre Bilder das Thema Rassismus und seine Gesichter 
einfangen, beobachtend beschreiben und öffentlich machen. In ihrer eigenen, ersten 
Fotoausstellung „Zeig´ Haltung – Be Position“ zeigen sie durch den Mut die eigenen 
Fotografien zu veröffentlichen Haltung und Position.  
Eine Vernissage, durch die jungen Fotografen geführt, eröffnet die Ausstellung am 
14.03.2022 in der MS Aidenbach. Alle Schüler*innen, Lehrkräfte und der Elternbeitrat 
werden von den Fotokünstlern durch die Ausstellung begleitet, so dass Betrachten, 
Staunen und Reden möglich wird.  
Von den Jugendlichen des offenen Ganztages ausgehend werden folgend in allen 
Klassen der MS Aidenbach Aktionen zum Thema stattfinden. Im Fokus steht die 
thematische Position der Schüler*innen darzustellen und durch eine Aktion sichtbar 
zu machen. Ob Menschenkette, Collage, Standbild oder darstellende Kunst – das 
gemeinsame Statement als junger Mensch, als Klasse, als Schule sichtbar zu machen, 
das ist „Zeig´ Haltung – Be Position“.  
 

Wo       Mittelschule Aidenbach  
 Schulstraße 9, 94501 Aidenbach 

Öffentlich  Nein. Schulinterne Veranstaltung.  
Veranstalter   Offene Ganztagesschule der Mittelschule Aidenbach 

 in Koop. mit eigenStark Bad Füssing, Gabriela Anna Schmid 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

JANUAR - JUNI 
 

WIR WOLLEN EIN ZEICHEN SETZEN!   I   SPENDENAKTION 
 
 
 
Die Fachschaft Sport des Gymnasiums Untergriesbach beteiligt sich an den 

Internationalen Wochen gegen Rassismus. Im Rahmen des Sportunterrichts wollen 

wir von unseren Schülerinnen und Schülern bis zu den Pfingstferien 

Schwimmabzeichen abnehmen und hierbei die Ausdauerleistung nutzen, um 

unbegleitete minderjährige Flüchtlinge zu unterstützen. Die Eltern oder andere 

Angehörige der Familie sollen ihre Kinder pro Bahn mit einem Betrag von 10 - 50 Cent 

sponsern, so dass wir den Endbetrag der gesamten Schule dann für einen 

wohltätigen Zweck spenden können. Für das deutsche Schwimmabzeichen in Bronze 

sind 200m (10 Bahnen), Silber 400m (20 Bahnen) und Gold 800m (40 Bahnen) 

zurückzulegen. Damit erhalten die Kinder zum einen, je nach individuellem Können, 

ein Schwimmabzeichen, zum anderen können wir so die Internationalen Wochen 

gegen Rassismus unterstützen und ein Zeichen setzen. 

 
Eingeladen sind alle Schüler*innen und ihre Eltern des Gymnasiums Untergriesbach. 
 
 

Wo       Gymnasium Untergriesbach 
 Bgm.-Kainz-Straße 12, 94017 Untergriesbach 

Öffentlich  Nein. Schulinterne Veranstaltung. 
Veranstalter   Gymnasium Untergriesbach, Stefanie Nicke 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

FEBRUAR – 27. MÄRZ 
 

ISLAMFEINDLICHKEIT EIN GESICHT GEBEN   I   PHOTOVOICE 
 
 
Eine Ärztin, die den syrischen Patienten fragt, ob er religiös sei und dann einen 
langen Vortrag hält, warum man der Islam eine Gefahr für Deutschland sei. Muslima 
die Diskriminierungen erfahren, weil sie ein Kopftuch tragen. Private Diskussionen, 
wo Muslime sich verteidigen müssen, dass sie nicht extremistisch sind, weil der Islam 
ihre Religion ist – Islamfeindlichkeit hat viele Gesichter. Mit der PhotoVoice-Aktion 
„Islamfeindlichkeit ein Gesicht geben“ will der Verein „Gemeinsam leben & lernen in 
Europa“ für das Thema sensibilisieren und sichtbar machen, was Islamfeindlichkeit 
für Muslima und Muslime im Alltag bedeutet. 
Wie kann man sich an der Aktion beteiligen? Wir suchen Muslime und Muslima, die 
bereit sind, ein Foto von sich machen zu lassen und darüber zu reden, welche 
Erfahrungen sie persönlich in Bezug auf Islamfeindlichkeit gemacht haben. Diese 
Erfahrungen sollen als Audio als auch als Text dokumentiert werden. D.h. Betroffene 
können selbst Beiträge einreichen, aber wir wollen vor allem erreichen, dass 
Deutsche in Kontakt mit Muslime treten, mit ihnen über deren Erfahrungen reden 
und gegebenenfalls dann ein Portrait von der Person machen und das Gehörte 
aufnehmen und aufschreiben.  
Bis zum 27.3.2022 können Fotobeiträge mit der Audio- und Textdatei eingereicht 
werden. Die Fotos werden auf Leinwand gedruckt und werden im April in einer 
Ausstellung im Gemeinschaftsraum in der Lederergasse 1 gezeigt. Unter den 
eingereichten Beiträgen wird ein Gewinner ermittelt. Als Preis winkt ein Gutschein in 
Höhe von 100 Euro für den syrischen Süßigkeitsladen bzw. ein syrisches Restaurant in 
Passau.  
 

Wo       Gemeinschaftsraum, Lederergasse 1, 94032 Passau  
Öffentlich  Ja 

Veranstalter   Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

MÄRZ - JULI 
 

DENKEN IN SCHUBLADEN   I   PROJEKT 
 
 
 
Unsere Schule baut und bemalt im Kunstunterricht verschiedener Jahrgangsstufen 

ein Schubladenelement, das mehrere Meter lang ist. Die Schubladen werden betitelt 

mit verschiedenen Menschengruppen, z.B. „Beamte, Juden, Muslime, Alte, Kinder, 

Jugendliche, Behinderte, Lehrer, Schüler, Türken, Schwarzafrikaner, …“ Unsere 

Schülerschaft soll dann in der gesamtschulischen Erhebung zu all diesen Gruppen ihre 

Vorurteile aufschreiben, die nachfolgend in die Schubladen einsortiert werden. 

Unsere Lernkulisse „Denken in Schubladen“ als Nährboden für jedwede Art von 

Diskriminierung oder Rassismus ist dann fertig. Innerhalb des restlichen Schuljahres 

arbeitet jede Klasse mindestens einmal in dieser Lernumgebung an Arbeitsblättern, 

offenen Arbeitsaufträgen und setzt sich kreativ mit diesem Thema auseinander. 

Selbstverständlich sollen gerade die Schubladeinhalte kritisch untersucht, verändert 

und ergänzt werden. Besondere Ergebnisse werden auf der Schulhomepage 

präsentiert.  

 
Eingeladen sind alle Schüler*innen der Realschule Tittling. 
 
 

Wo       Realschule im Dreiburgenland Tittling 
 Theodor-Heuss-Straße 11, 94104 Tittling 

Öffentlich  Nein. Schulinterne Veranstaltung. 
Veranstalter   Realschule im Dreiburgenland Tittling, Elisabeth Müller  

  



 

 
 
 
 
 
 
 

14. – 25. MÄRZ 
 

WHAT´S YOUR STORY? BLOGGEN FÜR TOLERANZ UND 

VIELFALT   I   BLOG 
 
 
 
Soziale Medien werden häufig für Meinungsbildung genutzt. Deshalb möchten wir 

den Zeitraum der Internationalen Wochen gegen Rassismus nutzen, um positive 

Statements für eine vielfältige Gesellschaft zu streuen. Miteinander und Füreinander 

ist die Devise.  

 

Jeden Tag wird auf unseren Kanälen ein Blog-Beitrag zum Thema Toleranz und 

Vielfalt erscheinen. Beteiligen können sich alle, indem unsere Beiträge geteilt oder 

eigene gestaltet werden.  

 

Eingeladen sind alle Interessierten. Ab 16 Jahren. Art. 8, DSGVO. 

 
 

Wo       Instagram: ruhstorfxneuhaus, aidenbachxaldersbach,  
 bluesidepark_fzell, Jugendtreff_badgriesbach,  
 Jugendtreff_neuburgaminn 
 Facebook: Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,  
 Gemeindejugendpflegerin Petra Baier 

Öffentlich  Ja 
Veranstalter   Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,  

 Gemeindejugendpflegerin Petra Baier  
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

14. – 25. MÄRZ 
 

WIR ZEIGEN HALTUNG GEGEN RASSISMUS   I   VIDEOPROJEKT 

 
 
 
Während des Zeitraums der Internationalen Wochen gegen Rassismus wird mit den 

Schüler*innen der 5. – 9. Klassen ein Minivideo entwickelt, gefilmt und veröffentlicht. 

Es soll die Haltung der Mittelschule Ortenburg gegenüber Rassismus darstellen. 

Dieses Video wird auf der Homepage der Schule (www.schule-ortenburg.de) und auf 

Youtube (Der SOZPÄD) zu sehen sein.  

 
Eingeladen sind alle Schüler*innen der Mittelschule Ortenburg.  
 
 

Wo       Mittelschule Ortenburg 
 Passauer Straße 16, 94496 Ortenburg 

Öffentlich  Nein. Schulinterne Veranstaltung. 
Veranstalter   Mittelschule Ortenburg, JaS Jonathan Hoppenstedt  

  



 

 
 
 
 
 
 
 

14. – 27. MÄRZ 
 

EINMAL KURZ DIE WELT RETTEN – DIE SDGS UND WAS SIE 

MIT MIR UND MIT RASSISMUS ZU TUN HABEN   I  AUSSTELLUNG 
 
 
 
Am 1. Januar 2016 traten die 17 Nachhaltigkeitsziele (engl. SDGs = Sustainable 
Development Goals) der Vereinten Nationen in Kraft. Sie sollen 15 Jahre gelten und 
Menschen weltweit dazu bewegen, zusammen eine gerechtere und nachhaltigere 
Welt zu entwickeln. Wir haben uns anlässlich der Internationalen Wochen gegen 
Rassismus Gedanken gemacht, was das für uns heißen kann und die Gedanken in 
kurzen Statements festgehalten, die wir zwei Wochen lang im Caritashaus 
Konradinum zeigen und danach auf unserer Homepage für Interessierte zum 
Download zur Verfügung stellen.  
 
Eingeladen sind alle Interessierten.  
 
 

Wo       Caritashaus Konradinum 
 Obere Donaulände 8, 94032 Passau 
 (Eingang von der Bahnhofstraße her)  

Öffentlich  Ja 
Veranstalter   Caritasverband für die Diözese Passau e.V.,  

 Integrationslotsung Passauer Land  
  



 

 
 
 
 
 
 
 

14. – 27. MÄRZ 
 

DIE MITTELSCHULE POCKING IST BUNT – ERLEBE DIE 

VIELFALT!   I   PROJEKTWOCHEN 
 
 
 
Vielfalt ist an der Mittelschule Pocking an der Tagesordnung. In Deutschklassen, der 
ersten Station für geflüchtete Kinder an der Schule, verständigen sich die jungen 
Menschen in kultureller Bildung und Werteerziehung. Ihre Herkunft ist dabei so bunt 
wie ein Regenbogen. Das gilt auch für den Regelunterricht. In den Klassenzimmern 
sitzen die verschiedensten Nationalitäten Tisch an Tisch. Alle kommen miteinander 
aus – alle begegnen sich mit Respekt. Von der 5. bis zur 10. Klasse. Diese Vielfalt wird 
durch verschiedene Klassenprojekte im Rahmen der Internationalen Wochen gegen 
Rassismus aufgegriffen, aufgezeigt und erlebbar gemacht. Die Mittelschule Pocking 
ist bunt - Erlebe die Vielfalt! 
 
Eingeladen sind alle Schüler*innen der Mittelschule Pocking.  
 
 

Wo       Mittelschule Pocking  
 Indlinger Straße 16, 94060 Pocking 

Öffentlich  Nein. Schulinterne Veranstaltung. 
Veranstalter   Mittelschule Pocking 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

14. – 27. MÄRZ 
 

IT´S IN YOUR HANDS TO MAKE A DIFFERENCE   I   PROJEKT 
 
 
 
Ausgehend von der der Gestalt und dem Leben Nelson Mandelas und einem 

Erfahrungsbericht aus Südafrika werden Schüler*innen von Vilshofener Schulen in 

einer Übung eingeladen, über Toleranz im Spannungsfeld zwischen Zugehörigkeit und 

Abgrenzung nachzudenken und zu erfahren, dass es auf jeden Einzelnen ankommt. 

Abschließend steht ein kleines Kreativprojekt.  

„It´s in your hands to make a difference.“ (Nelson Mandela)  

 
Eingeladen sind Vilshofener Schulen und ihre Schüler*innen. 
 
 

Wo       Schulen in Vilshofen 
Öffentlich  Nein. Schulinterne Veranstaltungen. 

Veranstalter   Stadtjugendpflege Vilshofen, Daniela Hartmann  
 in Koop. mit Vilshofener Schulen 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

14. – 27. MÄRZ 
 

DER WALD ALS LITFAßSÄULE   I   AUSSTELLUNG 
 
 
 
Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, sich gegen Rassismus und 
Menschenfeindlichkeit zu positionieren. Deshalb werden auf dem Gelände des 
Walderlebnisparks Plakate aufgehängt. Diese porträtieren Personen, die in 
verschiedenen Bereichen Haltung gezeigt haben. Die Plakate wurden zusammen mit 
Schulen, Jugendverbänden und dem Runden Tisch gegen Rechts gestaltet.  
 
Eingeladen sind alle Interessierten. 
 
 

Wo       Walderlebnispark 
 Karlsbader Straße 17, 94036 Passau 

Öffentlich  Ja 
Veranstalter   Stadtjugendring Passau 

 in Koop. mit Runder Tisch gegen Rechts  
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

19. – 21. MÄRZ 
 

RASSISMUS KOMMT UNS NICHT IN DIE TÜTE!   I   TÜTENAKTION 
 
 
 
Dank der großartigen Unterstützung großer und bekannter Bäckereien im Landkreis 

Passau werden von 19. – 21.03. an über 30 Verkaufsstellen im Landkreis Passau 

Bäckereiwaren in Tüten verkauft, die eine klare Botschaft tragen: „Rassismus kommt 

uns nicht in die Tüte! Wir zeigen Haltung.“ 

 

Eingeladen sind alle Interessierten.  

 

 
Wo       ca. 30 Bäckereiverkaufsstellen im Landkreis Passau 

Öffentlich  Ja  
Veranstalter   Kreisjugendring Passau, Kathrin Behringer 

 in Koop. mit Escherich Brothandwerk GmbH, Landbäckerei  
 Kerscher GmbH, Biobäckerei Wagner GmbH, Gottschaller  
 Biohofbäckerei GmbH & Co. KG, BIO-Holzofenbäckerei  
 Grafmühle, Genießerbäckerei Pilger e.K. 

  



 

 
 
 
 
 
 

21. – 25. MÄRZ  
 

AKTIONSWOCHE GEGEN DISKRIMINIERUNG AN DER GMS 

FÜRSTENZELL   I   WORKSHOPS & AUSSTELLUNG 
 
 
 
In der Aktionswoche gegen Diskriminierung vom 21. – 25. März finden an der Grund- 

und Mittelschule Fürstenzell Workshops in den Klassen zum Thema Rassismus und 

Diskriminierung statt. Zudem wird die Ausstellung „Fluchtgrund“ von earthlink e.V. in 

der Schule gezeigt, um Informationen zum Thema Flucht und Asyl weiterzugeben und 

miteinander über Vorurteile gegenüber Geflüchteten ins Gespräch zu kommen. An 

einem Aktionstag präsentiert die Schulgruppe von „Schule gegen Rassismus“ ihren 

selbstgedrehten Film zum Thema Alltagsdiskriminierung, der danach auf der 

Schulhomepage unter www.gms-fuerstenzell.de zu sehen sein wird. 

 

Eingeladen sind alle Schüler*innen der GMS Fürstenzell.  

 
 

Wo       Grund- und Mittelschule Fürstenzell  
 Schulstraße 19, 94081 Fürstenzell 

Öffentlich  Nein. Schulinterne Veranstaltung. 
Veranstalter   Grund- und Mittelschule Fürstenzell, JaS Sarah Haufler 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DANKE…  
 
… an alle Engagierten, Veranstalter*innen, Akteur*innen! Ohne das großartige 
Engagement aller Beteiligten wäre dieses bunte und vielfältige Programm nicht 
möglich. Sie setzen sich ein für eine weltoffene und menschenfreundliche 
Gesellschaft und zeigen in ihrem (täglichen) Handeln deutlich, dass Rassismus, Hass, 
Ausgrenzung, Diskriminierung und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit keinen 
Platz haben.  
 
 
 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IMPRESSUM 
 

Veranstalter 
Kreisjugendring Passau mit dem Landkreis Passau  
 

Organisation, Gestaltung, Layout 
Nicole Roth 
 

Bilder 
Stiftung gegen Rassismus 
 

Druck 
Offsetdruck Dorfmeister, Bahnhofstraße 6, 94104 Tittling  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


